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Vorlagen-Nr. 20-0-16-0020
Tagesordnungspunkt 6 der öffentlichenSitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes
Wiesbaden-Klarenthal am 23. Juni 2020
SachstandsberichtAartalbahn: Städtische Zuschüsse und ihre Verwendung
Beschluss-Nr. 0031

Sehr geehrter Herr Ludwig,
sehr geehrteDamen und Herren,

mein Dezernat wurde in 2017 gegründet und hat ab diesem Zeitpunkt die Verantwortlichkeit
über die Aartalbahn (ATB) und die Auszahlung der städtischen Zuschüsse übernommen. Bis
zum Jahr 2016 erfolgt die Darstellung der Zahlungsströme aufgrund der Aktenlage und der
Buchungen im städtischen SAP—System. '

Zahlungen an die ATB lnfrastrukturGmbH erfolgen aufgrund des BetraUungsaktes vom
03.05.2015, bzw. des dazugehörigen Änderungsbescheides aus dem Dezember 2016, sowie
auf Grundlage des Zuschussbescheidesvom 03.05.2015.
Auf Grundlage der vertraglichen Regelungen erhält die ATB lnfrastrukturGmbH einen laufen-
den jährlichen Zuschuss für die lnstandhaltung der Strecke in Höhe von bis zu 162.000 €
brutto, einen laufenden jährlichen Zuschuss in Höhe von bis zu 9.010 € brutto für die Miete

des Bahnhofs Dotzheim, einen einmaligen Investitionszuschuss bis zum Höchstbetrag von
bis zu 600.000 € brutto, sowie eine modifizierte Ausfallbürgschaft in Höhe von bis zu 400.000
€ brutto.

Im Jahr 2015 wurden insgesamt 191.000 €‚an die ATB lnfrastrukturGmbH ausgezahlt.
Neben der, seit 2016 jährlichen Auszahlung der Nutzungsentschädigung/Miete für den Bahn—

hof Dotzheim in Höhe von 9.010 € wurden im Jahr 2016 der laufende Instandhaltungszu-
schuss in Höhe von 162.000 € sowie lnvestitionszuschüsse in Höhe von 207.989,79 € aus- -

gezahlt.
Die Mittel wurden u. a. für die Instandhaltung der Strecke, Brückenuntersuchungen, Brücken—

instandsetzungen, allgemeine Betriebskosten wie Strom, Gas, Wasser aber auch Pachtzah-
lungen für die Strecke verwendet.
Die vertraglich vereinbarte Gegenleistung, die Instandsetzung der Strecke wurde eingehal-
ten. '

Gustav$tresemann-Ring 15 /2
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 31-5180/ 315041
Telefax: 0611 31-5959
E-Mail:Dezernat.V@wiesbaden.de

www.wiesbaden.de



_2_

Seit den Zahlungen in 2016 erfolgten, außer derjährlichen Nutzugsentschädigung für den
BahnhofDotzheim keine weiteren laufenden Zahlungen an die ATB Infrastruktur GmbH. Die
Mittel wurde bisher nicht komplett verausgabt und jeweils zum Jahresende eine entspre-
chende Rückstellung bei der ATB Infrastruktur GmbH gebildet.

Zusätzlich zu den 0. g. laufenden Zahlungen erhielt der Verein „Nassauische Touristik Bahn
e.V.“ Mittel in 2019 insg. 8.600 € von den drei Ortsbeiräten. Diese teilen sich auf in 3.000 €
für die Durchführungvon Draisinenfahrten und Freischneide- und Aufräumarbeiten durch den
Ortsbeirat RheingauviertellHollerborn(Beschluss 0067 vom 06.06.2019), 1.500 € für die
Müll- und Grünschnittentsorgung ebenfalls durch den Ortsbeirat Rheingauviertel/Hollerborn
(Beschluss 0106 vom 15.10.2019), 2.000 € für die Anschaffung eines Balkenmähers und die
Entsorgung des Grünschnitts durch den Ortsbeirat Wiesbaden-Klarenthal (Beschluss 0101
vom 22.10.2019), sowie 2.100 € für Rückschnittarbeiten auf dem Streckenabschnitt und Ent—

sorgung illegaler Müllablagen durch den Ortsbeirat Wie'sbaden-Dotzheim (Beschluss 0199
vom 27.11.2019). .

Da dieAuszahlung des lhstandhaltungszuschussesaufgrund des Änderungsbescheids zum
Betrauungsakt aus dem Dezember 2016 an eine Betriebsgenehmigung nach 5 6 des Allge-
meinen Eisenbahngesetztesoder eine entsprechendeGenehmigung auf Grundlage des
Hessischen Eisenbahngesetzesgekoppelt ist und diese bis zum heutigen Zeitpunkt nicht vor-
liegt erfolgten keine weiteren Auszahlungen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen meine Mitarbeiterin Frau Kathrin Bierke unter der Tele-
fonnummer 0611 31-4551 gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen


